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Goldstreifiger Prachtkäfer – Buprestis splendens 
 
Verbreitung des Goldstreifigen Prachtkäfers inklusive Hinweise auf 
Schwerpunktvorkommen 
 
In Deutschland gilt der Goldstreifige Prachtkäfer schon seit mindestens 100 Jahren 
als ausgestorben (Köhler & Klausnitzer 1998). Einige alte Funde erwähnt Horion 
(1955) aus Preußen, Sachsen sowie aus Bayern. 
Die Art ist hauptsächlich ost- und südosteuropäisch verbreitet und somit eine 
kontinentale Art (Schweden, Polen, Russland, Ukraine, Österreich, Ungarn, 
Slowenien, Kroatien, Bosnien-Herzegowina, Rumänien, Albanien, Griechenland, 
Italien; Luce 1997). Aktuelle Vorkommen sind aber auch aus Spanien bekannt 
(Galante & Verdú 2000). Die österreichischen Vorkommen aus Kärnten sind uns am 
nächsten. In ganz Österreich galt die Art aber bis zu ihrem Wiederfund 2001 als 
ausgestorben (Mitter 2001, Zabransky mdl. Mitteilung). 
Die Art ist über ihr gesamtes Verbreitungsgebiet sehr selten bzw. aufgrund ihrer 
Lebensweise selten nachgewiesen und ihre aktuelle Verbreitung damit schwer 
nachweisbar. 


